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Hilfsmittel für die Bauherrschaft (BH)

Bestehende Bauten:
Aufgabenbeschreibung Erdbeben-Korreferat - Textvorschläge



Hinweise und Empfehlungen sind in blauer kursiver Schrift verfasst. Verwendbare Textbausteine sind in grauer Farbe hinterlegt.
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Ziel und Beschreibung

Formulierung der projektspezifischen Aufgabenbeschreibung des Erdbeben-Korreferats für die Kontrolle der Vollständigkeit, Qualität und Plausibilität des technischen Berichts zum Erdbebenschutz (Instrument #2 des BAFU Instrumentariums “Erdbebenschutz bei Bauvorhaben des Bundes“).

Erläuterungen

Für das Korreferat ist ein Mitglied des Pools der Korreferenten auszuwählen, der vom BAFU unterhalten wird. Die Mitglieder sind im Erdbebeningenieurwesen anerkannte Experten oder spezialisierte Bauingenieure. Das Korreferat wird im Anwendungsbereich des BAFU Instrumentariums möglichst früh durch den BLO beauftragt, um die Kontrolle der Qualität der technischen Dokumentation sicherzustellen. Die alleinige Verantwortung für den ingenieurfachlichen Erdbebenschutz im Projekt liegt beim beauftragten Bauingenieur.

Das Korreferat ist kein Prüfmandat. Die Beurteilung des Erdbebenschutzes durch das Korreferat erfolgt generell und stichprobenartig anhand der abgegeben Unterlagen. Es werden keine Nachrechnungen durch das Korreferat verlangt. Werden durch das Korreferat bei der Stellungnahme begründete Zweifel an der Qualität der technischen Dokumentation geäussert, entscheidet die BH über das weitere Vorgehen. Soll durch einen Korreferenten eine Überarbeitung der technischen Dokumentation erfolgen, wird dieses Mandat durch die BH gesondert ausgeschrieben und vergeben.

Gültigkeitsbereich

Instandsetzungen und Veränderungen bei bestehenden Bauten (Umbauten und Nutzungsänderungen) der Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes (BLO) im In- und Ausland.

Grundlagen

[bookmark: _Toc505791357][bookmark: _Toc505862618][bookmark: _Toc516672024][bookmark: _Toc518396066][bookmark: _Toc518398594][bookmark: _Toc518402484][bookmark: _Toc518410120][bookmark: _Toc3213486][bookmark: _Toc33451929]Ordnung SIA 103 sowie Verständigungsnorm SIA 112.


1. Grundlagen

Es gilt der Stand der Technik im Erdbebeningenieurwesen. Weiterhin gilt bundesintern: 

· „Weisungen zum Erdbebenschutz bei Mitgliedern der Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren (KBOB)“ des Eidgenössischen Finanzdepartements (EFD) vom 1. Januar 2016

· BAFU Instrumentarium „Erdbebenschutz bei Bauvorhaben des Bundes vom Mai 2018 (Fassung August 2021)

· „Weisungen für Erdbebensicherheitsmassnahmen bei bestehenden Bauten im Ausland“ des Bundesamts für Bauten und Logistik (BBL) vom 1. November 2014
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Das Erdbeben-Korreferat beinhaltet die Kontrolle der technischen Dokumentation des Erdbebenschutzes in Bezug auf die Qualität (Vollständigkeit und Nachvollziehbarkeit) des Inhalts sowie dessen Plausibilität und Konformität mit den geltenden Normen und Vorgaben. Durch das Korreferat wird die Einhaltung des Stands der Technik, insbesondere der Norm SIA 269/8 kontrolliert. Die Kontrolle durch das Korreferat erfolgt mit Abschluss der Teilphase „32 Bauprojekt“.

Die generelle Überprüfung (Zustandserfassung und Zustandsbeurteilung) sowie, falls notwendig die detaillierte Überprüfung, und die Massnahmenempfehlung werden anhand des Instruments „#2 Bestehende Bauten (Instandsetzungen und Veränderungen): Technischer Bericht und Erdbeben-Korreferat“ des BAFU-Instrumentariums, kontrolliert. 

Im Besonderen sind folgende Punkte zu kontrollieren: 

· Grundlagen (Erdbebenzone, Baugrundklasse, Bauwerksklasse)

· Zustandserfassung (Verwendete Grundlagen, Beschreibung des Bauwerks, relevante Materialkennwerte, bauliche Eingriffe) 

· Dargelegte konzeptionelle und konstruktive Mängel (Norm SIA 261, Tabelle 27)

· Rechnerische Untersuchung (Erdbebeneinwirkung, Tragwerksmodell, Tragwerksanalyse und gewähltes Berechnungsverfahren)

· Zustandsbeurteilung und Notwendigkeit einer detaillierten Überprüfung

· Grobkonzept der Erdbebensicherheitsmassnahmen

· Erfüllungsfaktor eff 

· Massnahmenkonzepte und Beurteilung der Verhältnismässigkeit

· Massnahmenempfehlung

Bei einer Erweiterung (Anbau, Aufstockung) eines bestehenden Bauwerks beurteilt der Korreferent zusätzlich, wie der beauftragte Bauingenieur das Synergiepotential zwischen dem Erweiterungsprojekt und allfälligen Erdbebensicherheitsmassnahmen für das bestehende Bauwerk eingeschätzt bzw. umgesetzt hat.

[bookmark: _Toc505791360][bookmark: _Toc505862621][bookmark: _Toc516672027][bookmark: _Toc518396069][bookmark: _Toc518398597][bookmark: _Toc518402487][bookmark: _Toc518410123][bookmark: _Toc3213489][bookmark: _Toc33451932]Stellungnahme

Fehlen Unterlagen, die für das Korreferat notwendig sind, oder bestehen Mängel oder Unklarheiten in den technischen Dokumenten, dann formuliert der Korreferent Ergänzungen und/oder Anpassungen an den beauftragten Bauingenieur. Der Korreferent erläutert dem beauftragten Bauingenieur diese Anforderungen. Der beauftragte Bauingenieur bereinigt die technische Dokumentation und legt die revidierte Fassung dem Korreferenten zur Stellungnahme vor.

Der Korreferent dokumentiert unter Verwendung des Instruments #2 den Austausch mit dem beauftragten Bauingenieur und die wichtigsten Aspekte des Korreferats. Wesentliche Aussagen und Entscheide zwischen den beiden sind in der Stellungnahme schriftlich festzuhalten.
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Das Korreferat ist eine Expertentätigkeit und personengebunden. Gewisse Arbeiten dürfen von der als Korreferent beauftragten Person nach Absprache an spezialisierte Mitarbeitende delegiert werden. Eine intensive Begleitung und Überprüfung dieser Arbeiten durch den Korreferenten wird vorausgesetzt. Die Vergütung zusätzlicher Kostenelemente (Nebenkosten, Drittleistungen) ist im Einzelfall mit der Bauherrschaft festzulegen.
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Im Regelfall wird das Kostendach für Instandsetzungen und Veränderungen bei 4‘000.- CHF exkl. MWST festgelegt. Die Voraussetzungen dafür sind:

· Die technische Dokumentation (Instrument #2) erfolgt phasengerecht durch den beauftragten Bauingenieur.

· Eine gute Qualität und Nachvollziehbarkeit der technischen Dokumentation ist vorhanden. Die Bereitschaft zur Kooperation des beauftragten Bauingenieurs ist gegeben.

· Ein Zusammentreffen zwischen dem Korreferenten und dem beauftragten Bauingenieur ist nicht notwendig.

· Die Stellungnahme kann direkt abschliessend erfolgen (mit höchstens einem weiteren Austausch).
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Bei komplexeren Fällen kann das Kostendach bis zu 7‘000.- CHF exkl. MWST betragen.

Durchsicht der Unterlagen								ca. 4 h

Überschlägige Kontrolle									ca. 8 h

Abschätzungsberechnungen, Plausibilitätsprüfungen					ca. 8 h

Austausch mit beauftragtem Bauingenieur						ca. 4 h

Verfassen der Stellungnahme								ca. 8 h

Total											ca. 32 h

1.3 [bookmark: _Toc505791364][bookmark: _Toc505862625][bookmark: _Toc516672031][bookmark: _Toc518396073][bookmark: _Toc518398601][bookmark: _Toc518402491][bookmark: _Toc518410127][bookmark: _Toc3213493]Sonderfall

In Sonderfällen ist die Vergütung projektspezifisch zwischen der Bauherrschaft und der Korreferentin/dem Korreferenten zu vereinbaren. Für diese Fälle können eine Startsitzung und weitere Besprechungen zwischen dem beauftragten Bauingenieur und dem Korreferenten zweckmässig ein. 
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Hinweise und Empfehlungen sind in blauer kursiver Schrift verfasst. Verwendbare Textbausteine sind in grauer Farbe hinterlegt.
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Ziel und Beschreibung

Formulierung der projektspezifischen Aufgabenbeschreibung des Erdbeben-Korreferats für die Kontrolle der Qualität, Plausibilität und Nachvollziehbarkeit des technischen Berichts zum Erdbebenschutz (Instrument #1 des BAFU Instrumentariums “Erdbebenschutz bei Bauvorhaben des Bundes“).

Erläuterungen

Für das Korreferat ist ein Mitglied des Pools der Korreferenten auszuwählen, der vom BAFU unterhalten wird. Die Mitglieder sind im Erdbebeningenieurwesen anerkannte Experten oder spezialisierte Bauingenieure. Das Korreferat wird im Anwendungsbereich des BAFU Instrumentariums möglichst früh durch den BLO beauftragt, um die Kontrolle der Qualität der technischen Dokumentation sicherzustellen. Die alleinige Verantwortung für den ingenieurfachlichen Erdbebenschutz im Projekt liegt beim beauftragten Bauingenieur.

Das Korreferat ist kein Prüfmandat. Die Beurteilung des Erdbebenschutzes durch das Korreferat erfolgt generell und stichprobenartig anhand der abgegeben Unterlagen. Es werden keine Nachrechnungen im Korreferat verlangt. Werden durch das Korreferat bei der Stellungnahme begründete Zweifel an der Qualität der technischen Dokumentation geäussert, entscheidet die BH über das weitere Vorgehen. Soll durch einen Korreferenten eine Überarbeitung der technischen Dokumentation erfolgen, wird dieses Mandat durch die BH gesondert ausgeschrieben und vergeben.

Gültigkeitsbereich

Neubauten und Erweiterungen (Anbauten, Aufstockungen) der Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes (BLO) im In- und Ausland.

Grundlagen

Ordnung SIA 103 sowie Verständigungsnorm SIA 112.
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Es gilt der Stand der Technik im Erdbebeningenieurwesen. Weiterhin gilt bundesintern: 

· „Weisungen zum Erdbebenschutz bei Mitgliedern der Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren (KBOB)“ des Eidgenössischen Finanzdepartements (EFD) vom 1. Januar 2016

· BAFU Instrumentarium „Erdbebenschutz bei Bauvorhaben des Bundes vom Mai 2018 (Fassung August 2021)

· „Weisungen für Erdbebensicherheitsmassnahmen bei bestehenden Bauten im Ausland“ des Bundesamts für Bauten und Logistik (BBL) vom 1. November 2014
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Das Korreferat beinhaltet die Kontrolle der technischen Dokumentation des Erdbebenschutzes in Bezug auf die Qualität (Vollständigkeit und Nachvollziehbarkeit) des Inhalts sowie dessen Plausibilität und Konformität mit den geltenden Normen und Vorgaben. Durch das Korreferat wird die Einhaltung des Stands der Technik, insbesondere der geltenden Tragwerksnormen SIA 260ff kontrolliert. Die Kontrolle durch das Korreferat erfolgt mit Abschluss der Teilphase „32 Bauprojekt“.

Das durch den beauftragten Bauingenieur mit dem Architekten erarbeitete erdbebengerechte Konzept, um den Erdbebeneinwirkungen standzuhalten, sowie die Vorbemessung des Tragwerks werden anhand des Instruments „#1 Neubauten und Erweiterungen: Technischer Bericht und Erdbeben-Korreferat“, kontrolliert. 

Im Besonderen sind folgende Punkte zu kontrollieren: 

· Grundlagen (Erdbebenzone, Baugrundklasse, Bauwerksklasse)

· Erdbebengerechtes Konzept (Beschreibung des Bauwerks, erdbebengerechter Entwurf und konzeptionelle und konstruktive Massnahmen gemäss der Norm SIA 261, Tabelle 27)

· Vorbemessung (Baustoffeigenschaften, Einwirkungsparameter und Tragwerksanalyse)

· Modellierung des Tragwerks und gewähltes Berechnungsverfahren

· Kriterien der Regelmässigkeit der Norm SIA 261 bei Anwendung des Ersatzkraftverfahrens

· Ingenieurtechnische Annahmen und Resultate
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Fehlen Unterlagen, die für das Korreferat notwendig sind, oder bestehen Mängel oder Unklarheiten in den technischen Dokumenten, dann formuliert der Korreferent Ergänzungen und/oder Anpassungen an den beauftragten Bauingenieur. Der Korreferent erläutert dem beauftragten Bauingenieur diese Anforderungen. Der beauftragte Bauingenieur bereinigt die technische Dokumentation und legt die revidierte Fassung dem Korreferenten zur Stellungnahme vor.

Der Korreferent dokumentiert unter Verwendung des Instruments #1 den Austausch mit dem beauftragten Bauingenieur und die wichtigsten Aspekte des Korreferats. Wesentliche Aussagen und Entscheide zwischen den beiden sind in der Stellungnahme schriftlich festzuhalten.
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Das Korreferat ist eine Expertentätigkeit und personengebunden. Gewisse Arbeiten dürfen von dem Korreferenten nach Absprache mit der Bauherrschaft an spezialisierte Mitarbeitenden delegiert werden. Eine angemessene Begleitung und Überprüfung dieser Arbeiten durch den Korreferenten wird vorausgesetzt. Die Vergütung zusätzlicher Kostenelemente (Nebenkosten, Drittleistungen) ist im Einzelfall mit der Bauherrschaft festzulegen.
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Im Regelfall wird das Kostendach für Neubauten und Erweiterungen bei 2‘000.- CHF exkl. MWST festgelegt. Die Voraussetzungen dafür sind:

· Die technische Dokumentation (Instrument #1) erfolgt phasengerecht durch den beauftragten Bauingenieur.

· Eine gute Qualität und Nachvollziehbarkeit der technischen Dokumentation ist vorhanden. Die Bereitschaft zur Kooperation des beauftragten Bauingenieurs ist gegeben.

· Ein Zusammentreffen zwischen dem Korreferenten und dem beauftragten Bauingenieur ist nicht notwendig.

· Die Stellungnahme kann direkt abschliessend erfolgen (mit höchstens einem weiteren Austausch).
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Bei komplexeren Fällen kann das Kostendach bis zu 7‘000.- CHF exkl. MWST betragen.

Durchsicht der Unterlagen							ca. 4 h

Überschlägige Kontrolle								ca. 8 h

Abschätzungsberechnungen, Plausibilitätsprüfungen				ca. 8 h

Austausch mit beauftragtem Bauingenieur					ca. 4 h

Verfassen der Stellungnahme							ca. 8 h

Total										ca. 32 h
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In Sonderfällen ist die Vergütung projektspezifisch zwischen dem BLO und dem Korreferenten zu vereinbaren. In diesen Fällen können eine Startsitzung und weitere Besprechungen zwischen dem beauftragten Bauingenieur und dem Korreferenten zweckmässig sein. 
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Hilfsmittel für die Bauherrschaft (BH)

Bestehende Bauten:
Aufgabenbeschreibung Fachplanende - Textvorschläge



Hinweise und Empfehlungen sind in blauer kursiver Schrift verfasst. Verwendbare Textbausteine sind in grauer Farbe hinterlegt.
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Ziel und Beschreibung

Formulierung der Aufgabenbeschreibung der Fachplanende, insbesondere des beauftragten Bauingenieurs, für das Bauvorhaben in Bezug auf den Erdbebenschutz.

Da durch das Inventar der Erdbebensicherheit der wichtigen Bauten und Anlagen des Bundes teilweise bereits Überprüfungsberichte zur Erdbebensicherheit vorliegen, sind in diesem Hilfsmittel auch Elemente integriert, um die Leistungen des beauftragten Bauingenieurs dementsprechend zu formulieren und auf bereits vorhandene Grundlagen hinzuweisen (siehe auch Hilfsmittel «Veranlassung für eine Überprüfung der Erdbebensicherheit gemäss der Norm SIA 269/8»).

Gültigkeitsbereich

Instandsetzungen und Veränderungen (Umbauten und Nutzungsänderungen) bei bestehenden Bauten der Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes (BLO) im In- und Ausland.

Grundlagen

Ordnungen SIA 102 und SIA 103 sowie Verständigungsnorm SIA 112.
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Die Gesamtleitung/Generalplanung stellt sicher, dass die Fachplanenden bei Instandsetzungen von/Veränderungen an bestehenden Bauten von Anfang an die Regeln des erdbebengerechten Konzepts befolgen und die Anforderungen an den Erdbebenschutz der geltenden SIA Normen systematisch einhalten. 
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Der Architekt ist bei Instandsetzungen von/Veränderungen an bestehenden Bauten verpflichtet, allfällige Konzepte für Erdbebensicherheitsmassnahmen in Zusammenarbeit mit dem beauftragten Bauingenieur zu entwickeln.
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Die Anforderungen an den Erdbebenschutz als Bestandteil der geltenden Normen sind einzuhalten, insbesondere diejenigen der aktuellen Tragwerksnormen SIA 260ff und der Erhaltungsnormen SIA 269ff, insbesondere der Norm SIA 269/8 „Erhaltung von Tragwerken – Erdbeben“. Der Bauingenieur ist dafür verantwortlich, dass die baulichen Eingriffe im Rahmen des Projektes die bestehende Erdbebensicherheit der tragenden Bauteile nicht beeinträchtigen. Aktuell liegen folgende Grundlagen vor: …. (Voruntersuchungen oder Bericht der Stufe 3 des Inventars der Erdbebensicherheit, Überprüfungsberichte zur Erdbebensicherheit, Architekten- und /oder Ingenieurpläne, Baugrundgutachten, etc.)

Gemäss Hilfsmittel «Veranlassung für eine Überprüfung der Erdbebensicherheit gemäss der Norm SIA 269/8»: 

In diesem Instandsetzungsprojekt/Veränderungsprojekt ist eine Überprüfung der Erdbebensicherheit des bestehenden Bauwerks gemäss der Norm SIA 269/8 durchzuführen sowie eine Zustandserfassung (Grundlagenbeschaffung, Planstudium, Begehung, allfällig notwendige Bauwerksaufnahmen und ‑untersuchungen). Allfällige Konzepte für Erdbebensicherheitsmassnahmen sind in Zusammenarbeit mit der Architektin oder dem Architekten zu erarbeiten. Erforderliche Erdbebensicherheitsmassnahmen sind zu realisieren.

Im Rahmen der Bauvorhaben des Bundes erfolgt im Anwendungsbereich des BAFU Instrumentariums ein Erdbeben-Korreferat zur Kontrolle der Qualität, Plausibilität und Nachvollziehbarkeit der durch den beauftragten Bauingenieur abgegebenen technischen Dokumentation zum Erdbebenschutz. Der Kontakt zwischen dem Korreferenten und dem beauftragten Bauingenieur wird durch die Bauherrschaft sichergestellt. Die technische Dokumentation gemäss dem BAFU Instrumentarium (Instrument #2) muss erarbeitet, der Korreferentin/dem Korreferenten vorgelegt und schliesslich der Bauherrschaft abgegeben werden. Die technische Dokumentation gemäss dem BAFU Instrumentarium (Instrument #2) durch die Bauingenieurin/ den Bauingenieur erfolgt Ende der Teilphase „32 Bauprojekt“.

Oder: Eine Überprüfung der Erdbebensicherheit des bestehenden Bauwerks und grobe Konzepte für Erdbebensicherheitsmassnahmen liegen bereits vor. Erforderliche Erdbebensicherheitsmassnahmen sind zu projektieren und zu realisieren. Allfällige Abweichungen vom vorliegenden Massnahmenkonzept sind der Bauherrschaft zwingend und rechtzeitig vorzulegen und von ihr genehmigen zu lassen. Eine Zusammenstellung der Unterlagen und der wesentlichen Resultate sind durch die BH an die Planenden abzugeben.

Oder: Im Rahmen dieses Instandsetzungs- und Veränderungsprojekts findet keine Überprüfung der Erdbebensicherheit des bestehenden Bauwerks gemäss der Norm SIA 269/8 statt.

[bookmark: _Toc516672020][bookmark: _Toc518396062][bookmark: _Toc518398590][bookmark: _Toc518402480][bookmark: _Toc518410116][bookmark: _Toc3213482][bookmark: _Toc518398591][bookmark: _Toc518402481][bookmark: _Toc518410117][bookmark: _Toc3213483]Oder: Es wurden in einem früheren Bauvorhaben bereits Erdbebensicherheitsmassnahmen realisiert. Das bestehende Bauwerk weist einen Erfüllungsfaktor von eff =       auf. Eine Zusammenstellung der Unterlagen und der wesentlichen Resultate sind durch die BH an die Planenden abzugeben.




Nutzungsvereinbarung gemäss der Norm SIA 260

Die Nutzungsvereinbarung gemäss der Norm SIA 260 wird gemäss der Verständigungsnorm SIA 112 als ingenieurfachlicher Teil des Projektpflichtenheftes erstellt. Besteht bereits eine Nutzungsvereinbarung, wird diese aktualisiert. Sie wird spätestens mit Ende Teilphase „31 Vorprojekt“ vom beauftragten Bauingenieur erarbeitet und der Bauherrschaft zur Genehmigung abgegeben. Dabei erstellt der beauftragte Bauingenieur zusammen mit den betroffenen Fachplanenden die Textinhalte zum Erdbebenschutz. Die Ziele und Anforderungen an die Nutzung des Bauwerks in Bezug auf den Erdbebenschutz werden konkret und verständlich formuliert sowie das Tragwerkskonzept und allfällige Konzept für Erdbebensicherheitsmassnahmen zur Abtragung der Erdbebeneinwirkungen beschrieben. Die endgültige aktualisierte Nutzungsvereinbarung ist spätestens Ende Teilphase „52 Ausführung“ abzugeben. Es steht eine Mustervorlage mit spezifischen Textvorschlägen zum Erdbebenschutz zur Verfügung.
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Im Rahmen der Bauwerksdokumentation (Teilphase „53 Inbetriebnahme, Abschluss“) sind die für den Erdbebenschutz relevanten Berichte und Pläne des beauftragten Bauingenieurs an die Bauherrschaft abzugeben, um die Dokumentation für zukünftige Interventionen am Bauwerk sicherzustellen.
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Hilfsmittel für BH

Neubauten und Erweiterungen: Aufgabenbeschreibung Fachplanende – Textvorschläge
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Hilfsmittel für die Bauherrschaft (BH)

Neubauten und Erweiterungen:
Aufgabenbeschreibung Fachplanende – Textvorschläge



Hinweise und Empfehlungen sind in blauer kursiver Schrift verfasst. Verwendbare Textbausteine sind in grauer Farbe hinterlegt.
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Ziel und Beschreibung

Formulierung der Aufgabenbeschreibung der Fachplanenden, insbesondere des beauftragten Bauingenieurs, für das Bauvorhaben in Bezug auf den Erdbebenschutz.

Gültigkeitsbereich

Neubauten und Erweiterungen (Anbauten, Aufstockungen) der Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes (BLO) im In- und Ausland.

Grundlagen

Ordnungen SIA 102 und SIA 103 sowie Verständigungsnorm SIA 112.
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Die Gesamtleitung/Generalplanung stellt sicher, dass die Fachplanenden bei Neubauten und Erweiterungen von Anfang an die Regeln des erdbebengerechten Entwurfs befolgen und die Anforderungen an den Erdbebenschutz der geltenden SIA Normen systematisch einhalten.
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Der Architekt ist bei Neubauten/Erweiterungen verpflichtet, einen erdbebengerechten Entwurf des Projektes in Zusammenarbeit mit dem beauftragten Bauingenieur zu entwickeln. Der Architekt trägt wesentlich dazu bei, ob die Aspekte des Erdbebenschutzes in der Entwurfsphase eines neuen Bauwerks berücksichtigt werden. Gravierende Fehler im Entwurf sind zu vermeiden (zum Beispiel „soft storey“, grosse Torsion, starke Unregelmässigkeiten im Grund- oder Aufriss). Ein frühzeitiger Dialog mit dem beauftragten Bauingenieur wird explizit verlangt und ist zu Beginn der Teilphase „31 Vorprojekt“ durch den Architekten zu initiieren.
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Die Anforderungen an den Erdbebenschutz sind Bestandteil der generellen Einhaltung der geltenden Normen. In Zusammenarbeit mit dem Architekten ist ein erdbebengerechter Entwurf zu erarbeiten. Aktuell liegen folgende Grundlagen vor: Voruntersuchungen, Architekten- und/oder Ingenieurpläne, Baugrundgutachten, etc.

Im Rahmen der Bauvorhaben des Bundes erfolgt im Anwendungsbereich des BAFU Instrumentariums ein Erdbeben-Korreferat zur Kontrolle der Qualität, Plausibilität und Nachvollziehbarkeit der durch den beauftragten Bauingenieur abgegebenen technischen Dokumentation zum Erdbebenschutz. Der Kontakt zwischen dem Korreferenten und dem beauftragten Bauingenieur wird durch die Bauherrschaft sichergestellt. Die technische Dokumentation gemäss dem BAFU Instrumentarium (Instrument #1) muss erarbeitet, dem Korreferenten vorgelegt und schliesslich der Bauherrschaft abgegeben werden. Die technische Dokumentation gemäss dem BAFU Instrumentarium (Instrument #1) durch den Bauingenieur erfolgt Ende der Teilphase „32 Bauprojekt“.

Eventuell: Für eine Erweiterung eines bestehenden Bauwerks gelten die Anforderungen an einen Neubau gemäss den Normen SIA 260ff. Im Rahmen des Erweiterungsprojekts wird das Synergiepotential zur Verbesserung der Erdbebensicherheit des bestehenden Bauwerks beurteilt. Je nach Ergebnis dieser Beurteilung und Entscheid der Bauherrschaft erfolgt allenfalls die Überprüfung der Erdbebensicherheit des bestehenden Bauwerks gemäss der Norm SIA 269/8.
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Die Nutzungsvereinbarung gemäss der Norm SIA 260 wird gemäss der Verständigungsnorm SIA 112 (2014) als ingenieurfachlicher Teil des Projektpflichtenheftes erstellt. Sie wird spätestens mit Ende Teilphase „31 Vorprojekt“ vom beauftragten Bauingenieur erarbeitet und der Bauherrschaft zur Genehmigung abgegeben. Dabei erstellt der beauftragte Bauingenieur zusammen mit den betroffenen Fachplanenden die Textinhalte zum Erdbebenschutz. Die Ziele und Anforderungen an die Nutzung des Bauwerks in Bezug auf den Erdbebenschutz werden konkret und verständlich formuliert sowie das Tragwerkskonzept zur Abtragung der Erdbebeneinwirkungen beschrieben. Die endgültige aktualisierte Nutzungsvereinbarung ist spätestens Ende Teilphase „52 Ausführung“ abzugeben. Es steht eine Mustervorlage mit spezifischen Textvorschlägen zum Erdbebenschutz zur Verfügung.
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Im Rahmen der Bauwerksdokumentation (Teilphase „53 Inbetriebnahme, Abschluss“) sind die für den Erdbebenschutz relevanten Berichte und Pläne des beauftragten Bauingenieurs an die Bauherrschaft abzugeben, um die Dokumentation für zukünftige Interventionen am Bauwerk sicherzustellen.
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Hilfsmittel für BH

Bestehende Bauten: Projektdefinition und Projektpflichtenheft –Textvorschläge
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Hilfsmittel für die Bauherrschaft (BH)

Bestehende Bauten:
Projektdefinition und Projektpflichtenheft – Textvorschläge



Hinweise und Empfehlungen sind in blauer kursiver Schrift verfasst. Verwendbare Textbausteine sind in grauer Farbe hinterlegt.
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Ziel und Beschreibung

Planungsgrundlage zur Beschreibung der wesentlichen Aspekte des Erdbebenschutzes anhand von Textvorschlägen in den ersten beiden Phasen des Bauvorhabens. Festlegung der wichtigsten Zielgrössen, Funktionen und Rahmenbedingungen des Bauvorhabens in Bezug auf den Erdbebenschutz in der Projektdefinition des Auftraggebers (Teilphase 21). Formulierung der Funktionen und Eigenschaften des Bauwerks zur Erreichung der in der Projektdefinition festgelegten Zielgrössen in Bezug auf den Erdbebenschutz sowie Festlegung der Aufbau- und Ablauforganisation des Projektes zur Erreichung des Erdbebenschutzes im Projektpflichtenheft durch die BH oder in deren Auftrag (Teilphase 21).[footnoteRef:2] [2:  Ist eine Erweiterung, also ein Anbau an oder eine Aufstockung auf ein bestehendes Bauwerk, geplant, sind für den Erdbebenschutz besondere Überlegungen anzustellen. In beiden Fällen kann sowohl eine Überprüfung des bestehenden Bauwerks als auch eine Erarbeitung von über die Erweiterung hinausgehenden Erdbebensicherheitsmassnahmen sinnvoll und notwendig werden. Die BH sollte bereits zu Projektbeginn abklären und entscheiden, ob das bestehende Bauwerk auf Erdbebensicherheit überprüft und gegebenenfalls verbessert werden soll. Für die Erweiterung selbst gelten die Anforderungen an Neubauten. ] 


Gültigkeitsbereich

Instandsetzungen und Veränderungen (Umbauten und Nutzungsänderungen) bei bestehenden Bauten der Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes (BLO) im In- und Ausland.

Grundlagen

Verständigungsnorm SIA 112
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Grundsätzlich ist bei jedem Bauvorhaben an einem bestehenden Bauwerk der projektspezifische Umgang mit dem Erdbebenschutz zu thematisieren.

Es gelten die Anforderungen an die Erdbebensicherheit gemäss dem Stand der Technik. Dies sind die Erhaltungsnormen SIA 269ff, insbesondere die Norm SIA 269/8.

Gemäss Hilfsmittel «Festlegung der Bauwerksklasse»:

Das Bauwerk wird der Bauwerksklasse (BWK) X gemäss der Norm SIA 261 zugeteilt. 

Begründung:      

Gemäss Hilfsmittel «Veranlassung für eine Überprüfung der Erdbebensicherheit gemäss der Norm SIA 269/8»:

Eine Überprüfung der Erdbebensicherheit gemäss der Norm SIA 269/8 im Rahmen des geplanten Bauvorhabens ist durchzuführen.

[bookmark: _Toc505791341][bookmark: _Toc505862602][bookmark: _Toc516672007][bookmark: _Toc518396049][bookmark: _Toc518398576][bookmark: _Toc518402466][bookmark: _Toc518410102][bookmark: _Toc3213468]Oder: Grundlagen zur Erdbebensicherheit des bestehenden Bauwerks sind bereits vorhanden. Für allfällige Erdbebensicherheitsmassnahmen belaufen sich die Grobkosten auf: X CHF. Ergebnisse des Überprüfungsberichts an Planende abgeben; erforderliche Massnahmen projektieren und realisieren; sicherstellen, dass Erdbebensicherheit nicht verschlechtert wird;

[bookmark: _Toc505791342][bookmark: _Toc505862603][bookmark: _Toc516672008][bookmark: _Toc518396050][bookmark: _Toc518398577][bookmark: _Toc518402467][bookmark: _Toc518410103][bookmark: _Toc3213469]Oder: Eine Überprüfung der Erdbebensicherheit gemäss der Norm SIA 269/8 im Rahmen des geplanten Bauvorhabens wird nicht durchgeführt.

[bookmark: _Toc505791343][bookmark: _Toc505862604][bookmark: _Toc516672009][bookmark: _Toc518396051][bookmark: _Toc518398578][bookmark: _Toc518402468][bookmark: _Toc518410104][bookmark: _Toc3213470]Oder: Es wurden in einem früheren Bauvorhaben bereits Erdbebensicherheitsmassnahmen realisiert. Das bestehende Bauwerk weist einen Erfüllungsfaktor von eff =       auf. Damalige Berichte und Ausführungspläne an Planende abgeben; sicherstellen, dass Erdbebensicherheit nicht verschlechtert wird;
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Es gelten die Anforderungen an die Erdbebensicherheit gemäss dem Stand der Technik. Dies sind die Erhaltungsnormenreihe SIA 269ff, insbesondere Tragwerksnorm SIA 269/8. Grundsätzlich ist eine Verschlechterung der Erdbebensicherheit des Bauwerks nicht zulässig (Ausnahme: Bauwerk erfüllt auch nach der Schwächung zu 100% die Anforderungen an die Erdbebensicherheit für Neubauten). Bei Bauvorhaben des BBL im Ausland gelten zusätzlich die BBL Weisungen für Erdbebensicherheitsmassnahmen bei bestehenden Bauten und Anlagen im Ausland vom 1. November 2014.

Gemäss Hilfsmittel «Festlegung der Bauwerksklasse»:

Das Bauwerk wird gemäss der Norm SIA 261 der Bauwerksklasse (BWK) X zugeteilt. 

[bookmark: Texte5]Begründung:      	

1.1.1 Besondere Hinweise und Anforderungen

Grundsätzlich ist bei jedem Bauvorhaben an einem bestehenden Bauwerk der projektspezifische Umgang mit dem Erdbebenschutz zu thematisieren.

Gemäss Hilfsmittel «Veranlassung für eine Überprüfung der Erdbebensicherheit gemäss der Norm SIA 269/8»:

Überprüfung der Erdbebensicherheit veranlassen: Im Bauvorhaben ist eine Überprüfung der Erdbebensicherheit gemäss der Norm SIA 269/8 durchzuführen und allfällig erforderliche Erdbebensicherheitsmassnahmen sind zu projektieren und zu realisieren.

[bookmark: _Toc505791347][bookmark: _Toc505862608][bookmark: _Toc516672013][bookmark: _Toc518396055][bookmark: _Toc518398582][bookmark: _Toc518402472][bookmark: _Toc518410108][bookmark: _Toc3213474]Oder: Der Bericht „X“ zur Überprüfung der Erdbebensicherheit liegt vor. Grobe Konzepte für Erdbebensicherheitsmassnahmen liegen vor. Die Massnahmen sind zu projektieren und zu realisieren. Allfällige Abweichungen vom vorliegenden Massnahmenkonzept sind der Bauherrschaft zwingend und rechtzeitig vorzulegen und von ihr genehmigen zu lassen. Ergebnisse der Überprüfung und Grobkonzepte an Planende abgeben; Projektierungsbedarf formulieren; erforderliche Massnahmen projektieren und realisieren; sicherstellen, dass Erdbebensicherheit nicht verschlechtert wird;




Oder: Der Bericht „X“ zur Überprüfung der Erdbebensicherheit liegt vor. Die Erdbebensicherheit der Baute ist genügend. Ergebnisse an Planende abgeben; sicherstellen, dass Erdbebensicherheit nicht verschlechtert wird;

Oder: Im Bauvorhaben wird die Erdbebensicherheit nicht überprüft.

[bookmark: _Toc505791348][bookmark: _Toc505862609][bookmark: _Toc516672014][bookmark: _Toc518396056][bookmark: _Toc518398583][bookmark: _Toc518402473][bookmark: _Toc518410109][bookmark: _Toc3213475]Oder: Es wurden in einem früheren Bauvorhaben bereits Erdbebensicherheitsmassnahmen realisiert Das bestehende Bauwerk weist einen Erfüllungsfaktor von eff =       auf. Berichte und Ausführungspläne an Planende abgeben; sicherstellen, dass Erdbebensicherheit nicht verschlechtert wird;

1.1.2 Nutzungsvereinbarung gemäss der Norm SIA 260 

Die Nutzungsvereinbarung gemäss der Norm SIA 260 wird gemäss der Verständigungsnorm SIA 112 als ingenieurfachlicher Teil des Projektpflichtenheftes erstellt. Besteht bereits eine Nutzungsvereinbarung, wird diese aktualisiert. Die Ziele und Anforderungen an die Nutzung des Bauwerks in Bezug auf den Erdbebenschutz werden konkret und verständlich formuliert. Das Dokument wird in Teilphase „31 Vorprojekt“ erstellt und der Bauherrschaft mit Phasenende zur Genehmigung eingereicht. Die endgültig aktualisierte Nutzungsvereinbarung ist spätestens Ende Teilphase „52 Ausführung“ abzugeben. 
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Hilfsmittel für die Bauherrschaft (BH)

Neubauten und Erweiterungen:
Projektdefinition und Projektpflichtenheft – Textvorschläge



Hinweise und Empfehlungen sind in blauer kursiver Schrift verfasst. Verwendbare Textbausteine sind in grauer Farbe hinterlegt.
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Ziel und Beschreibung

Planungsgrundlage zur Beschreibung der wesentlichen Aspekte des Erdbebenschutzes anhand von Textvorschlägen in den ersten beiden Phasen des Bauvorhabens. Festlegung der wichtigsten Zielgrössen, Funktionen und Rahmenbedingungen des Bauvorhabens in Bezug auf den Erdbebenschutz in der Projektdefinition des Auftraggebers (Teilphase 21). Formulierung der Funktionen und Eigenschaften des Bauwerks zur Erreichung der in der Projektdefinition festgelegten Zielgrössen in Bezug auf den Erdbebenschutz sowie Festlegung der Aufbau- und Ablauforganisation des Projektes zur Erreichung des Erdbebenschutzes im Projektpflichtenheft durch die BH oder in deren Auftrag (Teilphase 21).[footnoteRef:2] [2:  Ist eine Erweiterung, also ein Anbau an oder eine Aufstockung auf ein bestehendes Bauwerk, geplant, sind für den Erdbebenschutz besondere Überlegungen anzustellen. In beiden Fällen kann sowohl eine Überprüfung des bestehenden Bauwerks als auch eine Erarbeitung von über die Erweiterung hinausgehenden Erdbebensicherheitsmassnahmen sinnvoll und notwendig werden. Die BH sollte bereits zu Projektbeginn abklären und entscheiden, ob das bestehende Bauwerk auf Erdbebensicherheit überprüft und gegebenenfalls verbessert werden soll. Für die Erweiterung selbst gelten die Anforderungen an Neubauten. ] 


Gültigkeitsbereich

Neubauten und Erweiterungen (Anbauten, Aufstockungen) der Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes (BLO) im In- und Ausland.

Grundlagen

Verständigungsnorm SIA 112.
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Es gelten die Anforderungen an die Erdbebensicherheit gemäss dem Stand der Technik (geltende Tragwerksnormen SIA 260 bis SIA 267). Ein erdbebengerechter Entwurf des Bauwerks ist durch die frühzeitige Zusammenarbeit zwischen Architekt und Bauingenieur sicherzustellen.

Gemäss Hilfsmittel «Festlegung der Bauwerksklasse»: 

Das Bauwerk wird der Bauwerksklasse (BWK) X zugeteilt.

[bookmark: Texte1]Begründung:      
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Es gelten die Anforderungen an die Erdbebensicherheit gemäss dem Stand der Technik. Dies sind die geltenden Tragwerksnormen SIA 260 bis SIA 267. Durch die frühe Zusammenarbeit zwischen Architekt und Bauingenieur ist ein erdbebengerechter Entwurf des Bauwerks sicherzustellen. 

Gemäss «Festlegung der Bauwerksklasse»:

Das Bauwerk wird gemäss der Norm SIA 261 der Bauwerksklasse (BWK) X zugeteilt.

[bookmark: Texte3]Begründung:      

1.1.1 Besondere Hinweise und Anforderungen

Bei einer Aufstockung:

Die Aufstockun